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Stromfresser identi� zieren und Geld sparen 

Das Projekt „Stromsparcheck“ unterstützt durch kostenlose Vor-Ort-Beratung und das  Installieren 
von Energiesparhilfen einkommensschwache Haushalte bei der Senkung ihres Stromverbrauchs. 
Für das Projekt wurden in den ersten beiden Projektphasen ca. 1.500 Langzeit arbeitslose zu 
Stromsparhelfern quali� ziert, die weit über 43.000 Haushalte beraten haben. Das Projekt  verbindet 
damit Beschäftigung und soziale Gerechtigkeit mit dem Klimaschutz.

Verbraucher schützen Klima

Der „Stromsparcheck“ gehört zu den erfolgreichsten Verbraucherprojekten in der Nationalen 
Klimaschutzinitiative. Er erschließt neue Zielgruppen für den Klimaschutz und hat eine große 
Ausstrahlung sowohl national wie international. Die beteiligten Haushalte haben ihren Strom-
verbrauch um durchschnittlich 16 % reduzieren können. 

Das projekteigene Monitoring der erzielten Energieeinsparungen durch die installierten Spar-
hilfen konnte im Rahmen der Evaluation ergänzt werden. So gelang es zusätzlich jene Energie-
einsparungen zu quanti� zieren, die durch die in der Beratung empfohlenen Verhaltens  änderungen 
erreicht wurden. Diese machen laut Evaluation ca. 12 % der gesamten langfristigen CO2-Ein  -
sparungen des Projekts aus.

Stromsparhelfer bei der Arbeit. Tipps zur Verände-
rung von Nutzungsroutinen helfen den Haushalten, 
Strom und Kosten zu sparen.

E�  ziente  Duschköpfe sparen über ihre Lebensdauer 
durchschnittlich rund 150 Euro ein.

Projekttitel Stromsparcheck in einkommensschwachen Haushalten
Zuwendungsempfänger  Deutscher Caritasverband  (DCV) e.V.  und Bundesverband der Energie- und Klimaschutzagenturen Deutschlands 

(eaD) e.V.
Laufzeit 1.12.2008 – 31.12.2010 (Projekt läuft weiterhin)
Projektvolumen 13.054.521,- €
Evaluiert durch  Dr. Kerstin Tews

Evaluierung des nationalen Teils der 
Klimaschutzinitiative des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit Dr. Hans-Joachim Ziesing

„Kleine Maßnahme mit großer Wirkung: Wer den 
Kühlschrank auf 7°C einstellt, kann  dessen Strom-
verbrauch um bis zu 10 % senken.“
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Bewertung des Projektansatzes

Innovation j j j
War das Projekt sozial / institutionell innovativ ?

Transferfähigkeit c c c
Kann der Ansatz übertragen werden ?

Sichtbarkeit d d d
Wurde das Projekt gut wahrgenommen ?

III kein      III niedrig      III mittel      III hoch

realisierte Emissionsminderung: 
108.636 t CO2-Äquivalent
über den gesamten Wirkungszeitraum 

Größe der erreichten Zielgruppe:
43.311 Haushalte




